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En twi ckl -:.t.:'lg d.e::::- Tf:mFSa tzwarte ausgawähl ter gewerblichsr und.· landwi::-t.schaftlicher 
___ ..__. Ei:c.- u.ni Verkaufsvereinigu.n.ge:n 1 ) 2 )_ 

Okto:Oer ·1 961 
Durchschnitt 1954 ~ 100 

.· 

1960 1 c; 61 '",.,,.,". ~n vH_ 
Geschäftszweig 

. Okt ., 61 Okt.61 [10 r~. 6 s .... Okt Sept· Okt. gegen gegen gegen 1 ep -.. 
' ," . .,;, •Jkt ~ 60 110 Mon.6C 

Lebensmittel 217 i 220 I 245 267 + 9 + 21 + 17 
T11bakwaren 156 158 160 

I 
166 + 4 + 5 + 5 

Textilwaren 250 1·248 271 270 0 +· 9 + 10 
Schuhe 267 247 293 296 + ' + 19 + 13 
Eisenwaren, Ha-asrat, 

Glas und Keramik 226 237 241 277 + 15 + 1'7 ' + 12 
Drogeriewaren 234 232 250 210 + 8 + 16 + 11 
Bäckereibedarf 159 166 172 21 ,. ;J + 25 + 29 + 9 

\ 
leische~ei e r  und 
Eäu teve::-wert1mg 172 186 199 2d2 + 2 + 8 + 9 

La.ndwirtsoha.ftliehe Erzeugnisse L . 
- "1 ~  -~ und Bedarfsartikel aller Art . ~"  187 172 + 7 - 1 - '1 

.· . 

1) Die Ergebliipse-''dsr UmsatMobaohtung bei dem einzelwirtschaftlichen Großhandel 
wer•ien n ~ch in den Statistischen Berichten der Reihe V /28 ( Schnellbericht) 
und V/37 e re~ erich  veröffentlicht. 

2) Bis D&zember 1960 B'mdesgebiet (ohne Saarland und Berli.n), ab nr~ r 1961 
Bundesgebiet ohne Berlin. 

Im Oktober 1961 haben sich die Umsätze der an der Berichterstatb.ng teilnehmen-
den gewerblichen und l~~ ir sch lichen Ein- -xnd er s erei~i l e~ nach 
ihrer verhäl ';nismäßig :t:'ll->ligen EntwickJ.ung im Monat Septernleer wieder kräftig 
belebt. Die ümaätzs dss Monats Oktober 1960 warden von fast allen Geschäftszwei-
gen - teilweise in beachtlic.flem ~s  - übertroffen. Im saisonalen Verlauf vom 
September zum Oktober 1961 ergaben sioh ebenfalls meist 1Jmsatzz-a.nar.men, •iie 
zum größten Teil ausgeprägter waren als in der gleichen Zeit des Vorjahres. In ~ 
den ersten zehn Monaten d .. T. lagen die Umsätze - mit Ausnahme der landwirt-
schaftliche:: Ein- UT!d Verkaufave:reinigungen - über d.enen C.es Zei ~ s Jan1:.ar 
bis Oktober 1960. Eieröei ist jedoch zu berücksiohtigen, .daß iie Px·eir3e in vielen 
Fällen höher lag.sn als vor einem Jahr, so daß die Zunahme:::t - ""- ~ .s :n e:  Preisen 
gerach:1et ·-··etwas ge2'inger ware:r.. als die a.us den Umsatzwerte:o.' e:rre ne e~r.  Zu-
wachsraten. 
Die krä:ftigste Umsatzausweitung gegenüber Oktober 1960 erzielteil die Einkaufs-· 
genessensehaften des Bäckerhandwerks ( + 29 vH). Eine bea'chtli'che Z1mahme ver-
zeichneten auch die Einkaufsgenossenschaften des Leber.smitteleinze:).handels 
( + 21 vH), die Einkad'svereinigungen des Schuhwaren-Einzelhandele ( + 19 vH), die 
Einkaufsgenossenschaften O.es Einzelhandels mit Eisenwaren, Hausrat, Glas und 
Keramik (+ 17 vH) sowie die der Drogisten (+ 16 vE). Höhere Timsätze als im 
Oktober 1960 melueten ferner die Textileinkaufsverbände (+ 9 vH) sowie die 
Einkaufsgenossenschaften d.es Fleisc;1erhandwerks ( + 8 vH) 'md des Tabakwaren-

chein el~ n els (+ 5 vH). Von den landwirtschaftliahen Ein- und Verkaufsver-
einigungen wurde das Niveau des Oktober 1960 nur knapp erreicht (- 1 vE). 


